
Die Geschichte der Regenbogenbrücke

Genau auf dieser Seite des Himmels gibt es einen Ort, der Regenbo-
gen-Brücke heisst.

Wenn ein Tier stirbt, das jemandem hier besonders nahe stand, dann 
geht dieses Tier zur Regenbogen-Brücke. Da gibt es Wiesen und 

Hügel für unsere besonderen Freunde, damit sie herumrennen und 
miteinander spielen können. Da gibt es reichlich Futter, Wasser und 
Sonnenschein und unsere Freunde haben es warm und gemütlich.

Alle die Tiere, die krank und alt waren, werden Gesundheit und Kraft 
wiedererlangen; die, die verletzt und verkrüppelt waren, werden 

wieder ganz und stark - genauso, wie wir sie in unseren Träumen von 
vergangenen Zeiten in Erinnerung haben. Die Tiere sind glücklich und 
zufrieden, außer einer Kleinigkeit: sie vermissen jemanden ganz be-
sonderen, der zurückbleiben mußte. Sie alle laufen herum und spielen 
miteinander, aber der Tag wird kommen, wenn eines plötzlich innehält 
und in die Ferne schaut. Seine leuchtenden Augen sind voller Ent-
schlossenheit, sein erwartungsvoller Körper zittert. Plötzlich fängt er 
an, von der Gruppe wegzulaufen, fliegend über das grüne Gras, tragen 
ihn seine Beine schneller und schneller.

Du bist entdeckt worden, und wenn Du und Dein besonderer Freund 
sich endlich treffen, werdet Ihr Euch in freudiger Wiedervereini-

gung aneinander festhalten, um nie wieder getrennt zu werden. Glück-
liche Küsse regnen auf Dein Gesicht, Deine Hände liebkosen wieder 
den geliebten Kopf und wieder einmal siehst Du in die vertrauensvol-
len Augen Deines geliebten Haustieres, so lange abwesend von Dei-
nem Leben, aber niemals abwesend von Deinem Herzen.

Dann überquert Ihr die Regenbogen-Brücke gemeinsam....
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